
EGNOS ist eine seit 2009 in Europa 
verfügbare satellitenbasierte Dienst-
leistung (SBAS), mit der das GPS-

Signal des Global Positioning Systems 
verbessert wird. Sie erlaubt eine Ortungs-
genauigkeit von bis zu drei oder vier Me-
tern. Nutzer erhalten überdies Informati-
onen über die Verlässlichkeit des Signals. 
Dies ermöglicht kommerzielle Anwen-
dungen, die sehr genaue Ortung in garan-
tierter Qualität erfordern.
Auch für die Überwachung von Gefahr-
guttransporten liegt der Wert von Egnos 
in genauerer, verlässlicher Ortung und 
der Möglichkeit, die Qualität der Ortung 

Sicher per Satellit
LKW-ÜberWachung  Mit Hilfe des Service EGNOS kann das Signal von 
GPS-Satelliten genauer verortet werden. Der italienische Mineralölkonzern Eni 
nutzt dies für das Monitoring seiner Tankfahrzeuge.
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Die Tankfahrzeuge sind unter anderem mit 
einem egnos-fähigen Ortssensor versehen.

anzugeben. Das bietet Vorteile sowohl 
hinsichtlich Sicherheit als auch was die 
Verbesserung operativer Abläufe betrifft. 
In den vergangenen Jahren wurden in ei-
ner Reihe europäischer Projekte Egnos-
basierte Dienste für Anwendungen im 
Straßenverkehr entwickelt und im täg-
lichen Einsatz umfangreichen Tests unter-
zogen. Sie stehen nun für den operativen 
Einsatz bereit. Schon heute ist die Mehr-
zahl der in Telematiklösungen verwende-
ten Empfänger für Egnos geeignet. 

Best Practice für Gefahrgut
Dank SCUTUM (SeCUring the EU GNSS 
adopTion in the dangeroUs Material 
transport, siehe Kasten auf S.23) findet 
Egnos beim Transport von Gefahrgütern 
bereits Verwendung. Scutum ist ein inter-
nationales Projekt, das von der Europä-
ischen Kommission gefördert und der 
GSA (European GNSS Agency) verwaltet 
wird. Es zeigt europäische Best-Practice-
Lösungen für die Anwendung von Egnos 
bei Gefahrguttransporten. 
Im Rahmen des Projektes konnte sich das 
italienische Mineralölunternehmen Eni 
von den Vorteilen von Egnos im Vergleich 
zu GPS alleine überzeugen, was die Sicher-
heit und Effizienz betrifft. Daher entschied 
sich der Konzern beim Monitoring seiner 

Gefahrgut-Tankfahrzeugflotte für die Ver-
wendung des Satellitendienstes. Bei Pro-
jektende im November 2011 waren es 
mehr als 300 Fahrzeuge, bei denen Egnos 
zum Überwachen der Transporte von 
Kohlenwasserstoffen genutzt wurde – in 
Italien, Frankreich, Österreich, der Slo-
wakei, Ungarn, Rumänien und der Tsche-
chischen Republik. In Zukunft plant Eni, 
den Einsatz auf chemische Produkte und 
Flugzeugtreibstoffe auszudehnen und die-
se Technologie auch in Deutschland und 
der Schweiz sowie mittelfristig in anderen 
europäischen Ländern einzusetzen.
Die Fahrzeuge sind mit Egnos-fähigen Ge-
räten ausgestattet und werden via TIP 
(Transport Integrated Platform) über-
wacht. Dort kommt der von Telespazio 
entwickelte Egnos Location Server LCS 
zum Einsatz. LCS ermöglicht die Verwen-
dung von Egnos durch bestehende GPS-
Lösungen. Die Geräte in den Fahrzeugen 
werden lediglich neu konfiguriert. Da-
durch können kommerzielle Egnos-ba-
sierte Dienste genutzt werden, die die Ge-
nauigkeit um etwa vier Meter verbessern 
und Informationen über den Vertrauens-
bereich der Ortungsinformation liefern 
(„horizontal protection level“).
Im Rahmen eines Standardisierungspro-
zesses des europäischen Normungskomi-
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Überwachung von eni-Tankern via egnos.

DaS SCUTUM-ProjEkT
Das Scutum-Projekt resultierte in der opera-
tiven Einführung von Egnos für das Monito-
ring von Gefahrguttransporten auf Europas 
Straßen. Die Projektergebnisse unterstützen 
die Aktivitäten des italienischen Transportmi-
nisteriums hinsichtlich der Umsetzung der 
Richtlinie 2010/40/EU (ITS-Direktive für die 
Einführung intelligenter Transportsysteme). 
Das Ministerium untersucht derzeit:
•  Die verpflichtende Einführung von Egnos 

zum Monitoring von Gefahrguttransporten 
auf der Straße im Rahmen der Umsetzung 
der ITS-Direktive

•  Die mögliche Überführung des CEN Work-
shop Agreement Scutum in einen italie-
nischen Standard 

Parallel dazu wird Egnos für andere Applika-
tionen im Straßenverkehr und andere Trans-
portmittel eingesetzt: 
•  Die Einführung der französischen Umwelt-

abgabe für LKW-Transporte „éco-taxe 
poids-lourds“ wird auf einer GNSS/Egnos-
Anwendung basieren. 

•  Eni überlegt die Einführung von Egnos für 
Gefahrguttransporte auf der Schiene

Scutum ist ein erster Schritt in Richtung einer 
intensiveren Nutzung von Egnos in Europa 
und soll den Markt für das geplante Satelli-
tennavigationssystem Galileo vorbereiten. 
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tees CEN wurde das „CEN Workshop 
Agreement SCUTUM“ definiert, das sich 
auf die Entwicklung von Egnos-basierten 
kommerziellen Diensten, Produkten und 
Anwendungen bezieht. 
Die Übereinkunft folgt den Richtlinien 
der UNECE/OTIF-Arbeitsgruppe „Tele-
matik für Gefahrguttransporte“. Sie kann 
aber auch flexibel an andere intelligente 
Transportsysteme und unterschiedliche 
Anwendungen angepasst werden. 

Standard auf freiwilliger Basis
Die Entwicklung des Industriestandards 
 wurde von zahlreichen Vertretern der In-
dustrie, von Institutionen und dem 
 Forschungssektor unterstützt. Überdies 
wurde der Standard von den Verkehrsmi-
nisterien Italiens und Frankreichs vali-
diert und ist ein wichtiger Teil der für den 
verstärkten Egnos-Einsatz in Europa ent-
wickelten Vision. Das CEN Workshop 
Agreement Scutum wurde bereits auf der 
Webseite www.cen.eu publiziert und wird 
auf freiwilliger Basis zur Anwendung 
kommen. Der Standard kann zum Bei-

spiel von Satellitentechnologie-Entwick-
lern und Integratoren genutzt werden, die 
Empfänger, Lösungen und Systeme auf 
den Markt bringen wollen. Aufbauend auf 
den geleisteten Vorarbeiten könnte der 
CEN-Standard aber auch von Staaten auf-
gegriffen und zu einem nationalen tech-
nischen Standard erklärt werden.

Deutschlands Plattform für 
Experten rund um den sicheren 
Transport gefährlicher Güter
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